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Politische Kachrichten
Die Vorstands Mitglieder des Central Aus

schusses der vereinigten Jnnungsverbände sind vor kurzem
von Kaiser Wilhelm II empfangen worden und haben
km Monarchen eine künstlerisch ausgestattete Adresse über
reicht Der Kaiser dankte in einer Ansprache deren Wort
laut erst jetzt und zwar wie folgt mitgetheilt wird

Meine Herren Ich danke Ihnen für die soeben und in der
Adresse ausgesprochenen Worte und freue mich daß es mir
endlich gelungen ist auch mit dem Handwerkerstande in nähere
Berührung zu treten was mir bis jetzt leider nicht möglich
war Wenn der Handwerkerstand in Folge der großen Ereig
nisse welche durch das Hinscheiden meines Großvaters und
Baters sich vollzogen haben bangend in die Zukunft schaute
so war es meine erste Aufgabe das Erbe meines Großvaters
anzutreten und meinen Landen den Frieden zu erhalten Ich
freue mich daß Sie mich so schön verstanden haben zu welchem
Zweck ich meine große Reife unternommen Es ist richtig ich
hatte sie unternommen zur Erhaltung und Sicherung des Frie
dens Es ist ein Anderes wenn ein Wjähriger Mann die Re
gierung leitet wie mein feliger Großvater welcher ein thaten
imd erfolgreiches Leben hinter sich hatte er war der Weiteste
unter den Collegen sein Wort und sein Rath wurde gesucht
und man hat ihm viel zu Liebe gethan Nun komme ich als
Njähriger Mann Niemand kannte mich ich mußte mir erst
das Vertrauen meiner Collegen erringen Ich glaube immer
das mir mit Gottes Hilfe die Erhaltung des Friedens auf
lange Jahre hinaus gelungen ist denn nur im Frieden kann
auch das Handwerk gedeihen Darum üben wir Gottesfurcht
bleiben wir einfach und arbeiten wir fleißig dann werden wir
auch zu den gewünschten Zielen gelangen Das deutsche Hand
werk muß meiner Ansicht nach wieder auf die Höhe kommen
wie vor dem 30jährigen Kriege Ich habe bereits im Aus
lande erfahren daß dasselbe sich bedeutend gehoben hat und
jetzt obenan steht Dieses habe ich auch aus der Statistik be
stätigt gefunden Nach Ihren Worten in der Adresse verdanken
Sie meinem Großvater diese großen Fortschritte Ich ver
sichere Ihnen daß Ich und meine Regierung dem Handwerk
im Sinne meines Großvaters schützend zur Seite stehen werden
Ihnen als den Vertretern der deutschen Jnnungsverbände
muß ich sagen die Einrichtung d r Verbände und des Central
Nuskchuffes sind eine schöne Sa e insofern als zum Gedeihen
des Handwerks durch sie Gottesfurcht und Sittlichkeit gepflegt
nm en Ich danke Ihnen nochmals für die mir ausge
fpro üenen Glückwünsche und bitte Sie diesen meinen Dank
Ihren Auftraggebern zu übermitteln

Die halbamtlichen Berl Polit Nachr melden In
verschiedenen Blättern begegnen wir einer gleichlautenden
angeblich aus parlamentarischen Kreisen stammenden No
tiz nach welcher die Stellung zweier Minister er
schüttert sei Auf Grund guter Information können
wir versichern daß an dem Gerede kein wahres

101 Der Erbe des Hauses
Roman von Hermine Frankenstein

Als ich wieder zu mir kam war ich gerettet Das Meer
hatte mit mir mehr Mitleid als mit dem Freunde es
schleuderte mich Leu fast Leblosen an ein wildes zerklüf
tetes Ufer Als ich die Augen aufschlug und wieder den
ken konnte da fand ich mich allein fiebern zerschlagen
zerschunden von dem Freunde vom Schiffe von der
ganzen Mannschaft keine Spur Sie Alle verloren
Alle und ich allein bin am Leben geblieben gleichsam
als hätte die Gottheit mich bestimmt Ihnen mit dieser
meiner Botschaft den tiefsten Schmerz bereiten zu müssen

Eines noch bleibt mir übrig und das ist wahrlich pein
lich genug Wenn auch mein unglücklicher Freund mir
gegenüber nur erwähnte daß er verheirathet sei so kann
ich nachdem ich weiß daß seine Mutter längst nicht mehr
unter den Lebenden in Ihnen nur die unglückliche Wittwe
sehen Nun bin ich ein mit Glücksgütern reich gesegneter
Mensch dem es wohl zu verzeihen ist wenn er sich erlaubt
einen kleinen Theil seines Reichthums der Wittwe seines
unglücklichen Freundes zur Verfügung zu stellen

Genehmigen Sie geehrte Dame den Ausdruck meines
aufrichtigsten Beileids und meiner ausgezeichneten Hoch
achtung

Gny Tressilian
Der Schurke legte dem Briefe eine Fünf hundert Pfund

note bei und versiegelte ihn
Nun ist es geschehen sagte er erleichtert aufathmend

und wahrhaftig der echte Guy Tressilian hätte seine
Sache auch nicht besser gemacht Ich schmeichle mir
daß er den Klang von Guy s großmüthigem warmherzi
gen und offenen Stile hat Wie gut das ist wenn man
hundert Pfund so hinwerfen kann als ob es ein Shilling
wäre Und während der Brief fo offen und ehrlich und
ausführlich scheint so sagt er nicht wo das Unglück sich
ereignete oder in welcher Gegend des blauen mittelländi
schen Meeres das bleiche Gesicht begraben liegt Dieser
pathetische Satz wäre Guy s selber würdig Nun Eines
ist gew ß sie ist beseitigt

Er faltete den Brief zusammen und steckte ihn in ein

Dienstag den IS März ZN89
Wort ist Die bekannte Harmlosigkeit des betreffen
den Berichterstatters läßt jede weitere Bemerkung über
flüssig erscheinen

In dem Bureau des Abgeordnetenhauses wird der
Antrag vorbereitet die Volks zeitung aus Anlaß
ihres empörenden Artikels zum Todestage Kaiser Wilhelms
von dem Lesezimmer und der Journalistentribüne auszu
schließen Die Annahme des Antrags wird als völlig
gesichert bezeichnet Die Anregung soll von einem der
sreikonservativen Schriftführer ausgehen

In einem Leitartikel beschäftigt sich die Nordd Allg
Ztg mit der auch im Abgeordnetenhause neulich gestreiften
Frage einer anderweitigen Regelung des Berechtigungs
wesens für den einjährigsreiwilligen Dienst und spricht
darin zum Schluß aus obwohl die Frage noch nicht
spruchreif sei könne man so viel schon heute erkennen daß
die Ersitzung der Berechtigung zum einjährigen Dienst
die längste Zeit gedauert haben werde Inzwischen aber
deutet die genannte Zeitung an in welcher Richtung sich
etwa die Reform bewegen könnte und ist einem Vorschlage
geneigt der auch die Sympathie des Kultusministers habe
wonach künftig die Reifezeugnisse für die Universität ohne
Weiteres die Berechtigung zum Einjährigen Dienst geben
und Diejenigen welche ohne ein solches von einer höheren
Schule abgehen von der Militärbehörde geprüft werden
sollen

Die amtliche Leipz Ztg bringt eine Zusammen
stellung der auf Grund des Sozialistengesctzes und der
bezüglichen Strafgesetzbuch Paragraphen gegen Sozial
demokraten erfolgten Maßnahmen im Bereich der Stadt
Leipzig während der Jahre 1887/88 Darnach sind in
diesem Zeirraum mit Gefängnißstrafe bis zu 10 Monaten
belegt worden

Wegen Verbreitung verboter er socialistischer Schriften 9 Per
sonen wegen desselben Vergehens m Verbindung mit dem Ge
Heimbundsparagraphen des Str G B 15 Personen wegen
des letztern Vergehens allein 35 Personen wegen Aufreizung
zum Klassenhaß 39 Personen wegen Majestäts Beleidigung
1 Person wegen Preßbeleidigung 2 Personen wegen Betheilig
ung an verbotenen Vereinen 4 Personen Mit Haft bezw
Geld bestraft wegen verbotener Demonstration bei einer Be
erdigung wurden 4 Personen Auf Entziehung der gewerblichen
Befugnisse wurde in 2 Fällen erkannt Es wurden verboten
zwei periodische Druckschriften eine Nummer einer solchen und
zwei Flugblätter Aufgelöst bezw von vornherein verboten
wurden 12 Vereine 34 Personen wurden im Jahre 1337
9 im Jahre 1883 ausgewiesen 27 öffentliche Versammlungen
wurden theils von vornherein verboten theils aufgelöst Durch
das königliche Garmsonkommando wurde den Militärperfonen

Couvert auf welches er die Adresse schrieb An Mrs
Hefter Lowder in Berlin

All seine frühere Angst und seine Gewissensbisse schienen
jetzt verschwunden zu sein Er kleidete sich zum Ausgehen
an und murmelte

So endet der letzte Akt in Jasper Lowder s Leben
Meine Vergangenheit ist todt und ich habe eben den
letzten Stein auf ihr Grab gelegt ich bin wirklich Guy
Tressilian

Er legte die erwähnte Summe in den Brief ging dann
nachdem er denselben versiegelt hatte auf die Post worauf
er wieder in den Gasthof zurückkehrte

In seinem Zimmer angelangt überließ er sich ganz dem
Studium von Guys Tagebuch

Es war in der That ein Studium und kein müßiges
Blättern in den Seiten des vom Meerwasser befleckten
Büchleins Er begann bei den ersten Seiten welche ge
schrieben worden waren an dem Tage an welchem Guy
vor einem Jahre aus Reisen gegangen war Er fand da
rin den Bericht von Guy s Begegnung mit ihm in Ba
den und an anderen Stellen Anspielungen auf Sir Arthur
Tressilian und die schöne Manche Jrby Sir Arthurs
Mündel auf die alten Familiendiener und Nachbarn so
wie Erinnerungen an Tressilian Hos und dessen Bewohner
Es waren Auszeichnungen wie sie nur ein Mann von ein
fachem wahrhaften Herzen der ein reines Leben führte
machen konnte und Jasper Lowder war gerührt von den
häufigen freundlichen Bemerkungen über ihn selbst und
sagte endlich

Warum konnte er seinen Verstand nicht behalten Wenn
er nur derselbe geblieben hätte ich es nicht nothwendig
mich für ihn auszugeben Er würde mich gut versorgt
haben Aber jetzt ist s zu spät

Er fuhr mit dem Studium des Tagebuchs fort und
lernte ganze Stellen auswendig Endlich wurde er dieser
Beschäftigung überdrüssig und zog die Briefe heraus die
Gny so sorgfältig bewahrt hatte Die meisten davon waren
von Sir Arthur geschrieben Nur einige zarte kleine Brief
chen rührten von einer Frauenhand her und waren einfach
mit Manche unterzeichnet

Aber weder des Vaters noch des Mädchens Briefe waren
vor den Blicken des Eindringlings heilig Er studirte sie

Jnsertionspreis
für die fünfgespaltene Corvus
Zeile oder deren Raum 12 Pfg

Neclamei
vor dem Tageskalender die drei
gespaltene Petitzeile oder deren

Raum 30 Pfg

SV Jahrgang
der Besuch von 5 die Zwecke der Sozialdemokratie fördernden
Wirthschaften untersagt

Bei der Berathung des Nachtragsetats hat man von
sozialdemokratischer Seite wieder die Klage gehört
daß die Einverleibung von Elsaß Lothringen ein
Fehler gewesen und jeder dauernden Aussöhnung zwischen
Deutschland und Frankreich im Wege stehe Derartige
unpatriotische Aeußerungen finden in Paris immer ein
lebhaftes Echo und werden als die wahre Gesinnung weiter
Kreise in Deutschland ausgegeben Wir möchten gleich
wohl bezweifeln ob sie auch nur innerhalb der Sozial
demokratie allgemein gebilligt werden Jedenfalls würden
die Sozialisten keines andern Landes sich jemals zu so
unpatriotischen Aeußerungen herbeilassen Und dabei ist
die Anschauung als ob wir uns mit Frankreich dauernd
und aufrichtig hätten verständigen können wenn wir seiner
Zeit die Annexion unterlassen hätten geradezu als eine
kindische zu bezeichnen Im französischen Volk wäre genau
derselbe Stachel der Rachsucht für die Niederlage zurück
geblieben auch wenn wir keinerlei Gebietsabtretungen ver
langt hätten Das bittere Gefühl aus der Stelle der
ersten Kriegsmacht verdrängt worden zu sein hätten die
Franzosen doch nicht verwunden Feindseliger Bedrohung
wären wir auf alle Fälle preisgegeben gewesen nur hätten
wir erheblich schwächere und ungünstigere Grenzen gehabt
Mit vollem Recht hat Fürst Bismarck in seinem Rund
schreiben vom 13 September 1870 bemerkt Es ist die
Niederlage an sich es ist unsere siegreiche Abwehr ihres
frevelhaften Angriffs was die französische Nation uns nie
verzeihen wird Wenn wir jetzt ohne alle Gebietsabtre
tung ohne jede Contribution ohne irgend welche Vortheile
als den Ruhm unserer Waffen aus Frankreich abzögen
so würde doch derselbe Haß dieselbe Rachsucht wegen der
verletzten Eitelkeit und Herrschsucht in der französischen
Nation zurückbleiben und sie würde nur auf den Tag
warten wo sie hoffen dürfte diese Gefühle mit Erfolg
zur That zu machen

Im österreichischen Abgeordnetenhause erklärte der
Kriegsminister das neue Wehrgesetz bezwecke eine möglichste
Erhöhung des Bildungsgrades der Emjährig Freiwilligen
Die Schwierigkeiten welche die Verschiedenheit der Sprachen
verursache hätten stets eine entsprechende Regelung ge
funden und sollten sie auch fernerhin finden indem einer
seits die Kenntniß der Dienstsprache in einem dem militä
rischen Erfordernis entsprechenden Maße verlangt wird
andererseits aber gestattet wird daß diejenigen deren
Muttersprache nicht die deutsche ist sich auch der ihnen

eingehend und erlangte bald eine so genaue Kenntniß von
Tressilian Hos und dessen Bewohnern daß er sich sicher
fühlte seinen Betrug ohne Gefahr entdeckt zu werden
ausführen zu können

Ich könnte den alten Argus mit seinen hundert Augen
selbst betrügen murmelte Lowder selbstgefällig Und
ich werde es nur mit einem arglosen alten Baronet und
einem noch einfältigeren Landmädchen zu thun haben Keines

von ihnen hat den wirklichen Guy feit füns Jahren ge
sehen Die Ausgabe sie zu täuschen ist leicht genug den
noch will ich die Gefahr nicht unterschätzen Ich will
achtsam sein als wenn ich eine Legion Spione vor mir
hätte

Er fuhr mit dem Studium des Tagesbuches und der
Briefe fort bis es dunkelte dann legte er sich zu Bett
und schlief ruhig die ganze Nacht hindurch

Am nächsten Vormittag reiste Lowder mit dem Eilzuge
nach Paris wo er sich in einem eleganten Hotel in der
Rue Rivoli einmiethete Nach dem Frühstück ließ er sich
einen Barbier kommen der ihm Haar und Bart nach seinen
Anordnungen so stützte daß die Aehnlichkeit mit dem ar
men Guy ganz vollkommen war Sehr zufrieden mit dieser
Ausführung ging er daran einen von Guys Kreditbriefen
zu Geld zu machen

Da ihm das Geld ohne Weiteres ausgefolgt wurde
überließ er sich zwei Tage lang unbeschränkt der Befrie
digung seiner verschwenderischen Gelüste und kaufte sich
alles was wie er glaubte zur Repräsentation seines neuen
Standes nothwendig sei

Eingedenk einer Erwähnung Guy s daß sein Vater eine
Leidenschaft für seltene alte Bücher habe kaufte er eine
kleine Sammlung solcher für Sir Arthur und da er sich
auch bei der schönen goldhaarigen Manche beliebt machen
wollte kaufte er für sie ein prachtvolles Perlenhalsband
mit einer Diamantagraffe Ein Geschenk welches Guy
selbst schon gekauft hatte war gleichfalls in Lowder s Be
sitz und dem schönen Mädchen zugedacht

Guy beabsichtigte wahrscheinlich mehreres für die Diener
schaft zu kaufen dachte Lowder bei diesen Einkäufen aber
das muß genug sein

Die Ausgaben der letzten Tage haben meinen Geldvor



geläufigeren Sprache bedienen können Es würden stets
Offiziere vorhanden sein welche der betreffenden Sprache
mächtig sind

Die von dem Schweizer Vundesrathe für eine Kon
ferenz der europäischen Industriestaaten in Aussicht genom
menen Vorschläge sind folgende 1 Verbot der Sonntags
arbeit 2 Festsetzung einer Minimal Alters grenze für die
Zulassung von Kindern zu fabrikmäßigen Betrieben
3 Festsetzung eines Maximal Arbeitstages für jugendliche
Arbeiter 4 Verbot der Beschäftigung von jugendlichen
und weiblichen Personen überhaupt in besonders gesundheits
schädlichen und gefährlichen Betrieben 5 Beschränkung
der Nachtarbeit für jugendliche und für weibliche Perso
nen und 6 Ausführung der Art und Weise der mit den
einzelnen Ländern abgeschlossenen Verträge Die Kon
ferenz ist für den Monat September d I in Aussicht
genommen Der Bundesrath erklärt sich ferner mit der
Art und Weise einverstanden in welcher der Kommissar
Oberst Borel in Tessin seine Kompetenzen auffaßt und hat
es in Sonderheit gebilligt daß Borel die Freilassung Bello
nis verlangt und bewirkt hat

In Paris werden die Haussuchungen bei den Mit
gliedern der Patriotenliga fortgesetzt Es soll sich unter
den beschlagnahmten Papieren auch ein Plan zur Stür
mung des Palais Bourbon und de l Elysöe befunden haben
Der Deputirte Laguerre welchem nebst einigen Kollegen
ein Staatsprozeß droht hat sich dasür an den Minister
des Innern Constans rächen wollen Er suchte in der
Kammer nachzuweisen daß dieser im Jahre 1882 als Prä
sident an der Verwaltung eines Finanzinstitutes der Stadt
Lyon theilgenommen und als solcher 10,000 Frcs und 2d0
Aktien erhalten habe Laguerre bezeichnete Constans als
Betrüger Heftiger Lärm Laguerre wurde darauf zur
Ordnung gerufen und die Cenfur über denselben verhängt
Der Minister erklärte kr habe niemals etwas von irgend
jemand wer es auch immer sei erhalten er wolle sich
übrigens nicht auf eine derartige Diskussion einlassen Bei
fall auf der Linken und im Centrum Die Kammer nahm
schließlich die einfache Tagesordnung an worauf die Sit
zung aufgehoben wurde

Der Gemeinderath von Tours nahm einstimmig eine
Resolution an worin gegen die für Boulanger beabsichtigten
Manifestationen protcstirt w rd Ferner wurde der Maire
aufgefordert genügende Sicherheitsmaßregeln zu treffen
um die Ruhe und Ordnung auf den Straßen aufrecht zu
erhalten Boulanger hat sich in Begleitung von mehreren
Depntirten seiner Partei sm gestrigen Sonntag um 9 Uhr
Vormittags nach Tours begeben um daselbst bei dem ihm
zu Ehren veranstalteten Banket den Vorsitz zu führen
Bei der Abfahrt wurden einige Rufe es lebe Boulanger
vernommen Bei der Einfahrt in Tours wurden unter
zahlreichen Beifallrufen auch viele Mißtranensrufe laut

In der am gestrigen Sonntag Vormittag im Finanz
ministerium in Paris stattgehabten Versammlung der
Chefs der hauptsächlichsten Kreditinstitute appellirte der
Finanzminister Rouvier an die moralische und patriotische
Verpflichtung der großen Banken das Comptoir d Escompte
wieder herzustellen wozu ungefähr 40 Millionen noth
wendig sein dürsten Rouvier gab der Hoffnung Aus
druck daß die einzelnen anwesenden Chefs schleunigst be
sondere Versammlungen berufen wobei Jeder seiner Gruppe
Bericht erstatten soll Die nächste Versammlung wurde
auf Abends 5 Uhr im Finanzministerium anberaumt

rath so ziemlich aufgezehrt Es ist Zeit daß ich mich in
Tressilian Court zeige

Er telegraphirte Sir Arthur den voraussichtlichen Tag
seiner Ankunft und verließ am dritten Tage nachdem er
daselbst angekommen war Paris um sich nach England
dem Schauplatze seiner erwarteten Triumphe zu begeben

9 Kapitel

Sir Arthur und Blanche
Tressilian Court der Wohnsitz Sir Arthur Tressilians

das rechtmäßige Erbgut des armen Guy und der Preis
für welchen Jasper Lowder seine Seele vcnouft in der
Hoffnung ihn zu gewinnen lag auf dem mal rrchsien Punkt
des Flusses Schweon Das große aus Swu erbaute
Schloß welches drei Seiten eines großen Vierecks bildete
war ein prachtvolles Muster elisabethinischer Baukunst
Umgeben von Wäldern und Gärten von sinnigen Hügeln
die bis zum Wasser hinabreichten Feldern und blühenden
Triften machte die Besitzung gleichzeitig einen großen und
schönen Eindruck

Es war ein stürmischer Novemberabend etwa drei Tage
nach Jasper Lowders Ankunft in Marseille Der Wind
fuhr ächzend durch die alten Eichen nnd Ulmen der lan
gen Allee welche von der Landstraße zum Herrenhaus
führte und der Regen schlug mit heftigen Stößen an
die Fenster Finsterniß und Sturm herrschten am dem
Schauplatze

Innerhalb des Hauses war rs jedoch heiter hell Das
schöne alte Bibliothekzimmer besonders mit seinemdunkeln
verzierten Plasond den getäfelten Wänden und dem freund
lichen Feuer das sich auf demselben wiederspiegelte war
ein Bild angenehmster Häuslichkeit Der vielarmige Lustre
verbreitete nach allen Seiten ein freundliches mildes Licht
Die Vorhänge waren zugezogen der lange mit grünem
Leder überzogene Lesetisch war mit Büchern bedeckt von
denen viele aufgeschlagene auf kürzliche Benutzung deuteten

Eine schöne verzierte Guitarre lag auf einer Ottomane
und das blaue Band derselben siel auf den dunklen Tep
pich hinab

In einem Lehnstuhle vor dem Kamin ein aufgeschla
genes Buch auf den Knieen und mit träumerischen Bli

Die Agents de change sind ebenfalls zu einer Sitzung
nach der Kammer geladen und soll von deren Syndikat
eine Beisteuerung von 3 Millionen Frcs verlangt wer
den Ueber den weiteren Verlauf dieser Angelegenheit
wird ferner gemeldet

Paris 17 März Wie das Börsenblatt anzeigt würden
aus Wunsch des Finanzministers Rouvier die Banque de France
weitere 2V Millionen die Haute finance 17 Millionen und die
Syndikatskammer der Agents de change 3 Millionen zur
regelrechten Abwickelung aller Engagements des Comptoir
d Escompte einschicßen

Der Sekretär der Societ Industrie des Metaux Eugsne
hat fein gesammtes Privatvermögen über 20 Millionen Frcs,
durch Notariatsakt an die Societö Industrie des Metaux
abgetreten Gestern haben sich in New Uork an dem
Dampfer Umbria die Delegirten der amerikanischen Kupjer
Kompagnien nach Europa eingeschifft

Paris 17 März Bis jetzt haben zu Gunsten der Wie
derherstellung des Comptoir d Escompte gezeichnet die Banque
de France 20 Millionen Rothschild 3 Millionen der Credit
foncier 2 Millionen Insgesammt sind soweit 36 Millionen ge
zeichnet

Der Kaiser hat wie Wiener Blätter berichten
einen sieben Seiten starken eigenhändigen Brief an König
M lan von Serbien gerichtet um denselben zu veranlassen
auf seinem Posten auszuharren In dem Schreiben war
das vertrauliche Du gebraucht Es war darin ausge
führt daß die Pflicht in erhöhtem Maße für jene gelte
welche an der Spitze des Staatswesens stehen Kaiser
Wilhelm erinnerte daran daß sein Vater ausharrte trotz
seiner schweren Leiden und wiewohl der Tod vor seinen
Augen stand Dann verwies er auf die Erfolge die
König Milan bisher erreicht und auf die Besserung seiner
Situation seit der Verfassungsrevision König Milan h u
diesen Brief sowie den in gleichem Sinne gehaltenen Brief
des Kaisers von Oesterreich seinen Ministern persönlich
mitgetheilt und hinzugefügt daß ses ihm dieselben er
schwerten seinen Entschluß aufrecht zu erhalten Die aner
kennenden Worte im Briefe des Kaisers Wilhelm bezeich
nete der König als den schönsten Erfolg seines Lebens

Wien 16 März Wie der Polit Corresp aus Belgrad
gemeldet wild veröffentlicht das dortige amtliche Blatt eine
Danksagung der Regentschaft für die dem Könige Milan und
dem Könige Alexander anläßlich des Thronwechsels zugekom
menen zahlreichen Huldigungen König Milan erklärte heute
bei seiner Verabschiedung von den Lehrern des Königs Alexan
der er werde von den ihm verfassungsmäßig gewährleisteten
Vaterrechten stets Gebrauch machen Von dem diplomatischen
Corps wird sich König Milan am Montag verabschieden
Die Bevölkerung von Belgrad beabsichtigt morgen dem jungen
König einen Fackelzug darzubringen

Wien 17 März Die Polit Korresp veröffentlicht aus
Belgrad den Zirkularerlaß des Ministers des Innern an die
Präfekteu Derselbe ist von Loyalität für den König Alexander
getragen und schärft den Behörden folgendeKardinalpunkte ein
Gesetzmäßige und gleichmäßige Strenge bei derAussührung der
Verfassungsbestimmungen im Geiste der leitenden Prinzipien
der Verfassung Aufrechterhaltung derOrdnung imLande Schutz
der Sicherheil der Person und des Eigenthums unter Androh
ung von Ahndung für Unterlassungen und Nachlässigkeiten End
lich wird Achtung des Rechtes der freien Meinungsäußerung
über öffentliche Angelegenheiten und das Gebahren der Staats
organs empfohlen

Belgrad 17 März Zu Ehren des Königs Alexander fan
den heute im ganzen Lande Festgottesdienste statt In der
hiesigen Kathedrale wohnten die beiden Könige die Regenten
die Minister das diplomatische Corps nnd die Würdenträger
der Festmesse bei Der Metropolit begrüßte den König Alexan
der von der Kanzel herab mit einer feierlichen Ansprache Das
Volk begrüßte beide Majestäten mit enthusiastischen Zurufen
die Stadt ist mit Flaggen geschmückt Nachmittags empfing
König Milan dieOsfiziere mit ihrenDamen in Abschiedsaudienz

cken in die rothe Gluth starrend saß Sir Arthur Tressi
lian

Er war ein ernster schöner Mann in der Kraft und
Blüthe seiner Jahre wie es seine rabenschwarzen Haare
zeigten Er hatte braune ernste Augen und einen Mund
dessen fester Ausdruck zuweilen von einem zärtlichen Lä
cheln gemildert wurde Groß von Gestalt breitschulterig
edel großmüthig und arglos so war der Baronet wel
chen Lowder so zu betrügen hoffte daß er von ihm als
Sohn anerkannt werden sollte

Er war in tiese Gedanken versunken als die Thür plötz
lich aufging und ein junges Mädchen hereinschwebte

Sie war sein Mündel Blanchz Jrvh
Allein Onkelchen fragte sie mit lieblicher Stimme

sich Sir Arthur nähernd Ist Dein Verwalter mit seinen
langweiligen Rechnungen endlich fort Und hast Du für
mich kleinen Störer ein wenig Zeit

Für Dich habe ich immer Zeit Blanche, entgegnete
ihr Vormund zärtlich

Der Blick welcher diese Worte begleitete wäre für Je
mand Aelteren und Erfahreneren als seine jugendliche
Mündel eine Eröffnung gewesen

Es war der Blick eines Liebenden Und obwohl er es
sich nicht träumen ließ daß sein Geheimniß welches er
wie sein Leben bewahrte in seinem Blicke gelesen werden
konnte liebte der Baron seine Mündel dennoch mit aller
Zärtlichkeit und Leidenschaft seiner edlen Männlichkeit
mit der ganzen Kraft eines reichen Herzens und Kopfes
So hatte er nicht einmal das fchöne Mädchen geliebt
das feine Gattin wurde noch ehe er großjährig geworden

die Dame die ihm einen Sohn gebar und bald dar
auf gestorben war Er hatte damals sein Herz nnd seine
Seele nicht gekannt und er war erst kürzlich der That
sache inne geworden daß Blanche sich ganz und gar in
sein Herz gestohlen hatte daß sie die Verkörperung seines
einstigen Ideals war sein Alles die einzige große Lei
denschaft seines Lebens

Es war kein Wunder daß er sie so liebte Sie war
sehr schön mit einem heiteren kindlichen Gesichte und sie
war eben so rein und harmlos als sie reizend war
Weiß wie eine unberührte Schneefläche mit goldfarbigen
weichen Locken die auf ihren Nacken herabwallten mit

Die Damen überreichten einen prachtvollen Krcnz Abend
findet eine Illumination und ein Fackelzug statt Der Minister
rath bewilligte dem diesseitigen Gesandten in Petersburg den
nachgesuchten Urlaub und beschloß die Lösung des von dem
ehemaligen Finanzminister Rakic abgeschlossenen Lieferungsver
trages für Tabak welcher der Gegenstand heftiger Angriffe
gewesen ist

Das Journal de St Petersbourg konstatirt mit
Genugthuung daß die öffentliche Meinung Europas mit
Ruhe die neue Lage in Serbien zu betrachten anfange
und hebt besonders hervor daß diese Haltung von den
deutschen Blättern ausgehe Das Journal sagt gegen
wärtig beginne die österreichische Presse ebenfalls die Lage
mit mehr Kaltblütigkeit ins Auge zu fassen Diese An
schauung entspreche den thatsächlichen Verhältnissen der
gegenwärtigen Regierungsform in Serbien und bilde eine
neue Garantie für die Ordnung und den allgemeinen Frie
den Dasselbe Blatt sagt unter Hinweis auf die Depe
schen der Morningpost aus Kalkutta Abdurrahman
habe öffentlich die Beschuldigung feindliche Pläne gegen
Rußland zu nähren zurückgewiesen es sei klar daß Ab
durrahmans Jnterresse eine korrekte Haltung gegenüber
Rußland erheische es würde für ihn eine ernstliche Gefahr
bedeuten wollte er mit Rußland handgemein werden
Da aber solche kriegerische Pläne an verschiedenen Orten
besprochen würden fo sei es nützlich die öffentliche Er
klärung seiner friedlichen Absichten besonders hervorzu
heben

Der Reichstag berieth am Sonnabend nach Erledigung
einiger unwesentlichen Angelegenheiten die Vorlage wegen Auf
hebung des Reinigvngszwanges im Branntwemsteuergesetze
Der Reichstag hatte diesem Gesetze einen Paragraphen einge
fügt nach welchem vom 1 Oktober 1839 an Kartoffelbrannt
wein nur in gereinigtem Zustande in den freien Verkehr ge
bracht werden sollte Diesen Paragraphen will der vorliegende
Geletzentwurf wieder beseitigen In einer dem Gesetzentwurfe
beigefügten überaus eingehenden Denkschrift wird ausgeführt
daß einmal der sanitäre Zweck des Paragraphen nur sehr un
genügend werde erreicht werden da nach den Ergebnissen der
neueren wissenschaftlichen Forschung das Fuselöl welches man
als dem menschlichen Organismus besonders schädlich bekäm
pfen wolle in Korn und Obstbranntwein womöglich noch
stärker enthalten sei als im Kartoffelbranntwein und sodann
weil die Frage einer zweckmäßigen Reinigung noch nicht so
endgültig gelöst sei um die Spiritusproduktion bis zum Herbst
dieses Jahres zur Anschaffung kostspieliger Apparate zu zwin
gen die sich alsbald als überholt erweisen würden Abg Meyer
Halle befürwortete die Aufhebung des Paragraphen indem er
bemerkte daß er bereitsvor 2 Jahren die Unausführbarkeit des
R ektifikationszwanges vorhergesagt Gegenüber seinen Bemerk
ungen über den Werth den die Nationalliberalen damals
diesem Paragraphen beigelegt hätten hob Abg Miguel hervor
wie der Paragraph zum mindesten das Verdienst gehabt die
im Interesse der Volksgesundheit so hochwichtige Reinigungs
frage auch in Deutschland zu einer brennenden zu machen Im
Uebrigsn erkannte er keineswegs daß wie die Dinge jetzt liege
die Durchführung bis zum Herbst nicht möglich sei wenngleich
er manche Gründe der Regierungsvorlage nicht als durchschla
gend anerkennen konnte So wies er z B darauf hin daß
die wirthschaftlichen Nachtheile des Rektifikationszwanges für
die kleinen Brennereien durch Errichtung von Rektifikationsge
uossenschaften vermieden werden könnten Jedenfalls aber
erschien ihm doch noch nicht ausgemacht daß man den fragl
Paragraphen statt ihn einfach abzulehnen nicht zweckmäßig
abändern könnte Zu einer gründlichen Erörterung der schwie
rigen Frage beantragte er Verweisung an eine Commission
Diesem Antrage stimmte Abg v Kardorff zu während Graf
Mirbach die einfache Annahme der Regierungsvorlage empfahl
Ein nochmaliger Versuch des Abg Rickert die Angelegenheit
gegen die Nationalliberalen auszubeuten wurde vom Abg Buhl
zurückgewiesen Seitens der Regierung wurde der in der
Denkschrift dargelegte Standpunkt durch Staatssekretär von

großen grauen Augen deren Ausdruck mit jeder Empfind
ung wechselte mit zart und rosig angehauchten Wangen
und einem weichen vollem Mund sähig die edelsten Ge
fühle auszudrücken war sie in der That ein Geschöpf
welches ein Menschenherz in seinen innigsten Tiefen auf
regen konnte Sie schien blos ein heiteres fröhliches
Kind zu sein und ihr Vormund wußte daß in ihrer
jungen Brust ein Herz schlummerte welches der stärksten
Empfindungen fähig war und daß sie unter ihrem kind
lichen Aussehen einen heldenmüthigen Charakter besaß

Sie setzte sich auf einen Scbemel zu Sir Arthurs
Füßen und ihren kleinen blonden Kopf an seine Brust
lehnend schaute sie gleich ihm gedankenvoll in die Gluth

Sir Arthur fuhr ihr mit der Hand liebkosend über den
Kopf und schaute sie mit einem Blicke an der sie er
schreckt hätte sie sehen können wie voll Liebe und hoff
nnngsloser Sehnsucht er war

Heute sind es drei Wochen lieber Onkel daß Du Guy
geschrieben hast nach Hause zu kommen sagte Blanche
sinnend Wie sonderbar ist s daß wir noch nichts von
ihm gehört haben Kann ihm etwas geschehen sein

Wie mit einem Zauberschlage verschwand bei der Nen
nung von seines Sohnes Namen der sehnsuchtsvolle
Blick aus dem Gesicht des Baronets und ein Ausdruck
bittersten Selbstvorwurfes folgte demselben Seine alte
Gewohnheit der Selbstbeherrschung war wieder gewonnen
Er vergaß sich in Gedanken an seinen Sohn den er so
sehr liebte und auf den er so stolz war

Ich war unruhig Blanche über Guy s Stillschweigen
antwortete er aber es ist ganz leicht möglich daß mein
Brief aufgehalten wurde oder daß Guy eine der italieni
schen Inseln besucht hat Ich meinte daß ich heute einen
Brief von ihm bekommen könnte und habe daher Purm
ton den Verwalter in s Dorf geschickt Er muß bald
zurückkommen

Ich bin überzeugt er wird einen Brief bringen rief
Blanche O ich bin überzengt daß Guy schon auf dem
Heimwege ist Ach Onkelchen glaubst Du daß Du ihn
nach seiner fünfjährigen Abwesenheit wieder erkennen
wirst

Fortsetzung folgt



Maltzahn und Direktor im Gesundheitsamt Köhler vertreten
Die Verweisung an eine Commission wurde von Konservativen
Freisinnigen und Centrum gegen die Nationalliberalen und
Freikonservativen abgelehnt Die Angelegenheit wird also dem
nächst zur zweiten Lesung im Plenum gelangen Es folgte
die zweite Berathung des Gesetzentwurfs wegen Aenderung
des Vereinszollgesetzes Es handelt sich darum die Vorschrift
des Gesetzes zu beseitigen wonach die Lagerfrist in Privattran
sitlagern in der Regel iü f Jahre nicht überschreiten soll Der
Bundesrath will sich damit besonders auf Wunsch Hamburg s
einer Fessel entledigen welche ihn bisher hinderte die fragliche
Lagerfrist allgemein auch für längere Dauer zu gewähren
Abg Brömel hatte sich bei der ersten Lewnq bereits der Re
gierungsvorlage widersetzt indem er aus der Bestimmung des
Gesetzes über die Maximaldauer der Lagersrist ein Recht der
Vrivatlager auf die Frist von fünf Jahren herauslas und be
fürchtete daß dies Recht wenn die betreffende Bestimmung ge
strichen würde in Zukunft verkümmert werden könnte Ueber einen
zu dem Regierungsentwurfe gestellten Abänderungsantrag des
Abg Brömel entspann sich eine längere Debatte die mit seiner
Ablehnung endete Der Regieruugsentwu s v n de angenom
men Dienstag 1 Uhr Maximalarbeitstag Befähigungsnach
weis Antrag Stöcker betreff Handel mit Spirituosen in den
Kolonien

Die Budgetcommission des Reichstages bewilligt
am Sonnabend zunächst die Anforderungen des Nachtragsetais
für das auswärtige Amt für Maßregeln zur Unterdrückung
des Sklavenhandels PP in Ostafrika 1,WV v6v Mmk und des
Reichsamts des Innern für die Preisbewerbung für das Kai
serdenkmal 10,000 M und trat sodann in die Berathung der
Artillerievorlage Auf Anfrage des Referenten Abg Dr Bürk
lin theilte der Kriegsminister mit daß man mit diesem Antrage
nicht eh gekommen sei weil man erst im Oktober 1883 von
der Vermehrung der Bespannungen der Artillerie in Frankreich
und Rußland Kunde erhalten habe Rechne man zu unsern
bespannten Geschützen und Munitionswagen diejenigen von
Oesterreich und Italien so bleibe deren Zahl hinter der für
Frankreich und Rußland zusammengenommen sich ergebenden
immer noch zurück Abg Richter führte aus daß er auf An
träge die Mittel zur Durchführung der Verstärkung der Ar
tillerie durch Ersparnisse an andern Stellen des Militäretats
z gewinnen weil aussichtslos verzichte sich aber Weiteres
für das Plenum vorbehalte Tit 1 des Kap 24 wurde mit
allen gegen die Stimme des Abg Richter bewilligt ebenso
diskussioMos die weitern Titel des Kapitel 24 und sämmtliche
übrigen Kapitel der fortdauernden Ausgaben Letztere beziffern
sich auf 2,531,282 Mark Die Verlegung der Artillerie Schieß
schule nach Jüterbogk wurde von dem Kriegsminister mit der
Unzulänglichkeit des Berliner Schießplatzes der Nnthwendigkeit
wenn die Schule dort bleibe doch für die beabsichtigte Ver
doppelung zu bauen und der Möglichkeit die in Berlin frei
werdenden Kasernenbauten für die Verstärkung der Garde
Feldartillerie zu benutzen begründet Bezüglich der Bauten
von Kasernen in Brandenburg Saarlouis u s w führte der
Minister aus daß man sich überall auf das Dringlichste be
schränkt und die Sache so eingerichtet habe daß die größere
Zahl von Mannschaften und Pferden auf die billigste Art un
tergebracht werde Die Erwerbung eines Terrains für die
Erweiterung des Exercierplatzes bei Erfurt die betreffende
Forderung ist die einzige die nicht mit der Artillerieverstärk
nrg zusammenhängt denn es handelt sich um einen Jnfanterie
Exercierplatz wurde mit der besonders günstigen Erwerbsmög
lichkeit aus der Möglichkeit guter Verwerthung frei werdenden
Termins begründet Sämmtliche einmalige Ausgaben des
ordentlichen Etats im Betrage von 2,735,080 Mark wurden
unverändert bewilligt Bei dem außerordentlichen Etat Kap

12 Titel 2 Ankaufskosten für 3476 Dienstpferde sprach Abg
Graf Behr den Wunsch aus daß die Pferde wie in den letz
ten Jahren die Remonteu möglichst direkt vom Züchter auf
Märkten angekauft werden Der Kriegsminister bemerkte dem
gegenüber daß bei der gegebenen kurzen Frist das bei dem
Ankauf der Remonte geübte Verfahren nur in beschränktem
Maße Anwendung finden könne man sei im Wesentlichen auf
den Ankauf von Händlern angewiesen Die Anforderungen
für Preußen 9,821,040 Mark wurden bewilligt Bei Besprech
ung des sächsischen Etats begründete Oberst von Schlicken ein
gehend die dort geplante neue Organnation der Fe dartillerie
die Raten für Entwurfsarbeiten für 2 Artilleriekassrnen in
Sachsen im Ganzen 13000 Mark wurden gestrichen da noch
nicht angegeben werden kann wo die Kasernen hinkommen soll
ten Im Uebrigen wurde Alles unverändert bewilligt Bei
dem Etat der Marineverwaltung führte die Scheidung der
Leitung in Oberkommando und Marineamt zu eingehenden
Verhandlungen in deren Verlauf Admiral Häusner wiederholt
die Nothwendigkeit einer derartigen Neuorganisation betonte
und klar stellte wie dieselbe arbeiten werde insbesondere hob
er hervor daß die befürchteten Reibungen der beiden Ober
behörden nicht eintreten würden Bei der schließlichen Ab
stimmung wurde der Rsgierungsvorschlag von 12 Konservativen
und Nattonalliberalen und 1 Centrumsmitgliede gegen 5 Cent
rumsmitglieder und 1 Freisinniger angenommen Dieselbe
Mehrheit nahm alle in Consequenz der Neuorganisation sich
ergebenden Titel an während die in Folge der Blokade in Ost
akrika und der Samoa Expedition gestellten Anforderungen ein
stimmige Annahme fanden

Das Abgeordnetenhaus setzte am Sonnabend die
Berathung des Eisenbahnetats fort Bei den Einnahmen aus
dem Güterverkehr wurden wikder von verschiedenen Seiten
Forderungen auf Tari fherabfetzungen erhoben namentlich für
die schlesische Kohle und für landwirtschaftliche Produkte Im
Ansgabeetat wurde eine Gehaltsaufbesserung für verschiedene
namentlich untere Beamtenklassen gefordert Bei den Zuschüs
sen zu den Krankem und Pensionskassen wurde ein Antrag
Simon Sattler angenommen Der Staat übernimmt nach
Vereinigung des Vermögens aller bisher gesondert bestehenden
Beamten Penstons und Unterstützungskassen zu einem gemein
samen Bensiousgarantiefonds den betreffenden Beamten gegen
über die Zahlung der statutenmäßigen Pensionen und Unter
stützungen ohne Rücksicht auf etwaige Unzulänglichkeit dieses ge
meinsamen Garantiefonds Im Uebrigen war die Verhand
lung nicht von Belang Die Berathung des Eisenbahnetats
wurde zu Ende geführt Montag Theilung des Regierungs
bezirks Schleswig und Rest der Etatsberathung

Tages Reuigkeite
Der Kaiser ließ sich am Sonnabend vom Ober Hof

und Hausmarschall v Liebenau Vortrag halten und machte
mit der Kaiserin eine Ausfahrt nach Charlottenburg um
am Sarge Kaiser Wilhelms I einen Kranz niederzulegen

Für den Abend hatten die Majestäten keine Einladun
gen zum Thee ergehen lassen sondern verblieben in engster
Familie Am Sonntag Vormittag empfing Se Majestät
den Commerzienrath Schlutow Direktor des Vulkan in
Stettin und den Direktor Lohmann vom Norddeutschen
Lloyd in Bremen Am Nachmittage waren die Allerhöchsten
und Höchsten Herrschaften zur Familientafel bei der Kai
serin Augusta versammelt

Der Großherzog von Baden stattete Sonnabend
Nachmittag dem Chef des Generalstabes der Armee Ge
neral der Kavallerie Grasen von Waldersee einen Besuch
ab und empfing gestern den Grafen Szechenyi den Baron
von Franckenstein und mehrere andere hochgestellte Per
sonen

Der Nat Ztg wird aus Darmstadt gemeldet die
Verlobung der Prinzessin Alix von Hessen mit
dem Großfürsten Thronfolger sei nur noch nicht förmlich
vollzogen aber feststehend

Dem Tageblatte zufolge wird in London mit Be
stimmtheit versichert der Prinz von Wales habe eine
höchst freundliche Einladung des Kaisers Wilhelm II an
genommen und werde Ostern über Darmstadt nach Ber
lin kommen

Fürst Bismarck präsidirte am Sonnabend einer
Sitzung des Staatsministeriums

Ueber König Humberts Besuch in Berlin
hat der Correfpondent des B Tgbl von einem hochge
stellten Staatsmann erfahren daß eine offizielle Verein
barung betreffs des Zeitpunktes dieses Besuches noch nicht
getroffen ist Es herrsche übrigens die Ansicht vor daß
die Reise zu Ostern stattfinde Die Verhandlungen wer
den auch nicht zwischen den auswärtigen Aemtern sondern
zwischen den Höfen geführt Der Wiener Trauerfall
könne leicht bewirken daß entgegen der Etikette König
Humbert sich vor Kaiser Franz Joseph nach Berlin be
gebe Dies dürfte in der That zutreffen denn be
kanntlich wurde vorgestern von anderer Seite berichtet
daß Kaiser Franz Joseph voraussichtlich in der ersten
Augustwoche in Berlin eintreffen werde

Die Großfürstin Wladimir von Rußland die
wegen der Schneeverwehungen ihre Reise nicht auf der
Linie St Petersburg Eydtkuhnen Berlin antreten konnte
und deshalb über Warschau reisen wußte fand dieselben
Schwierigkeiten um die Reise von Warschau nach Wien
fortzusetzen Ihre Hoheit wurde gezwungen ihre Reise
route noch einmal zu ändern und fuhr Sonnabend von
Warschau nach Posen von wo die hohe Frau Sonntag
früh in Berlin eintraf Um 11 Uhr besuchte die Frau
Großfürstin Ihre Majestäten von wo sich Höchstdieselbe
nach dem Bahnhof Friedrichstraße begab und um 12 Uhr
die Reise nach Paris fortsetzte

Professor Gesfcken hat nach der Hamburger
Reform mit seinen beiden Schwestern von der jetzt im

Alter von 91 Jahren verstorbenen Mutter das pracht
volle Geffcken sche Palais in der Esplanade Nr 14 in
in Hamburg und wie es heißt außerdem ein Vermögen
von nahezu zwei Millionen Mark geerbt

Der Verein deutscher Eisenhüttenleute
hielt am Sonntag eine Generalversammlung in Düsseldorf
ob in welcher die Lieferungsbedingungen für Eisen und
Stahl festgesetzt wurden außerdem wurde eine Petition
an den Minister Maybach betreffs vermehrter Verwendung
von eisernen Schwellen beschlossen Beim darauf folgenden
Festmahl wurde folgende Depesche an Se Majestät den
Kaiser gesandt Die zu der heutigen Hauptversammlung
anwesenden 400 Mitglieder des Vereins deutscher Eisen
hütterileute brachten soeben in ehrfurchtsvollem Gedenken
des kraftvollen Schirmherrn des deutschen Eisengewerkes
Ew Kaiserlichen Majestät ein dankerfülltes dreifaches ju
belndes Hoch aus

Götterdämmerung Petersburg 17 März
Der Abschluß des ersten Cyclus der Waguer schen Musik
dramen mit der gestrigen Aufführung der Götterdämmer
ung war ein überaus glänzender und bedeutet einen
mächtigen Sieg deutscher Kunst Sämmtliche Künstler
namentlich Angelo Neumann Kapellmeister Muck sowie
Maschinenmeister Lautenschläger mußten wiederholt dem
jubelnden Zurufs des Publikums Folge leisten Therefe
Malten feierte Triumphe wie sie einer deutschen Künst
lerin hier bisher kaum gegönnt gewesen immer und immer
wieder wurde sie hervorgerufen Die Gesammtaufführung
übte eine große und tiefe Wirkung aus Vogl as Sieg
fried Elmbladt als Hagen und die Rochelle als Wal
traute boten prächtige Leistungen Die Maschinerie sunktio
nirte tadellos und die kaiserliche Kapelle unter Muck s
Leitung war bewunderungswürdig Die anwesenden Mit
glieder des kaiserlichen Hofes folgten der Aufführung bis
zum Schluß mit gespanntester Aufmerksamkeit Heute be
ginnt der zweite Cyclus

Ein russischer Millionen Prozeß Aus War
schau vom 13 d wird berichtet Nach einer authentischen
Meldung aus Wilna ist die Petersburger Bank für aus
wärtigen Handel gegen die Fürstin Marie Hohenlohe als
Erbin der Wittgensteinfchen Güter klägerisch aufgetreten
Der verstorbene Fürst Peter Wittgenstein hatte nämlich
auf seine Güter vor Jahren große Summen aufgenommen
bis zu seinem Tode aber die Schulden nicht bezahlt und
die Güter nicht entlastet Den größten Teil der Witt
gensteinschen Verpflichtungen hatte nun die Bank für aus
wärtigen Handel aufgekauft und der Fürstin Hohenlohe
präsentirt Als Letztere nicht bezahlte übergab die Bank
ihrem Sachwalter Rechtsanwalt Hantower die Sache um
das Geschäft auf gerichtlichem Wege zu liquidsten Han
tower trat dieser Tage mit einer Forderung von sechs
Millionen Rubel vor das Wilnaer Kreisgericht für Klage
stempel entrichtete er sofort 30,000 Rubel Am 21 März
neuen Stils wird zur Sicherstellnng der Anklage die Rechts
sache geprüft werden Der eigentliche Prozeß vor dem
Wilnaer Kreisgerichte ist auf den 31 März anberaumt
Der Prozeß um so große Summen erregt in Litauen
großes Interesse well von seinem Ausgange das Los vieler
hundert Familien abhängt welche jetzt bei der Verwaltung
und Bewirthschaftung der Güter Beschäftigung und Brot
finden

Schloßherr und Gemeindeschöffe Unter dieser
Ueberschrift bringt die BreslauerMorgenztg einen interessan
ten Bericht über eine Verhandlung vor der ersten Breslauer
Strafkammer den wir Folgendes entnehmen Im August vori
gen Jahres war in einem schlestschen Dorfe Feuer ausgebrochen
Nach den geltenden Feuerlöschbesttmmuugen sind die Gemeinden
innerhalb eines gewissen Umkreises verpflichtet einander Hilfe
zu leisten und zwar wechselt die Verpflichtung zum Stellen der
nöthigen Wagen Pferde und Mannschaften unter den einzelnen
Grundbesitzern ab Auf dem Nachbardorfe nun jener Ortschaft
in der das Feuer ausgebrochen war war zu jenerZeit die Ver
pflichtung an den Gutsherrn gelangt Da derselbe jedoch aus
dem Feuerscheine schloß daß die in Brand gerathene Scheune
keine im Dorfe stehende sondern eine freistehende Feldscheune
sei so verbot er seinem Inspektor anzuspannen und an die
Brandstätte zur Hilfe zu eilen Als dies zu Ohren des ersten
Dorfschöffen kam der den Gemeindevorsteher vertrat sandte er
den Nachtwächter mit der Aufforderung auf den Schloßhof an
zuspannen und als dem nicht Folge geleistet wurde begab er
sich selbst dorthin Als man ihm erwiderte daß der Herr die
Weisung ertheilt habe nicht anzuspannen rief der Schöffe laut
Und ich befehle daß angespannt wird Dieses ich befehle

drang zu den Ohren des Schloßherrn Nach der Aussage des
Schöffen hatte er dies kaum gesagt da schrie der Herr in den
Hof herunter Was hat der Bauernkerl hier zu befehlen Auf
meinem Hoke hat wenn ich da bin niemand außer mir zu be
fehlen Ich erwiderte Ich komme nicht als Bauernkerl
sondern als Borgesetzter Sie müssen fahren Nun sei er der
Schloßherr auf ihn losgestürzt habe ihn amHosthor eingeholt
und dort derart mit dem Knopfe einer Reitpeitsche über den
Kopf geschlagen daß er die Besinnung verlor Als ich auf
wachte so erzählte der Schöffe lag ich auf dem Boden und der
Herr kniete auf mir Er und sein Inspektor stießen mich wie
derholt mit dem Kopfe gegen die Erde und als ich mich endlich
aufraffen und davongehen konnte hieb mich der Herr mit einem
eichenen Knüppel noch einmal über den Kopf daß ich taumelte

Der angeklagte Schloßherr gab zu den Ausdruck Bauern
kerle gebraucht zu haben allerdings erst dann als sich sein
Hof in Folge der Schlägerei mit Dorfbewohnern gefüllt habe
Er behauptete zwar zuerst geschlagen zu sein doch ergab die
Beweisaufnahme das Gegentheil Ein Freund des Angeklagten
bezeugte wie derselbe auf den Schöffen losgestürzt sei Dann
hörte ich das Klatschen von Schlägen Ich hörte auch wie der
Angeklagte rief Lassen Sie den Stock los und wie man
ihm zur Antwort gab Nein ich lasse ihn nicht los ich bin
hier als geschworener Mann Der Wächter des Dorfes
sowie verschiedene Knechte die als Zeugen gehört wurden be
stätigten die Aussagen des Schöffen Der Inspektor war
bisher noch unbestraft während der Schloßherr schon einmal
wegen schwerer Körperverletzung zu 500 Mk verurtheilt war
Der Staatsanwalt führte aus daß er für letzteren deshalb nicht
auf mildernde Umstände Plädiren könne weil sich ergeben habe
daß der Angeklagte auch dann noch den Schöffen auf das gröb
lichste gemißhandelt als dieser bereits überwunden und regungs
los am Boden lag Der Gerichtshof theilte durchweg die Auf
fassung des Staatanwalts Er Perurtheilte den Schloßherrn zu
4 Monaten Gefängniß und 50 Mk Geldstrafe und den Inspektor
unter Freisprechung von derUebertretung zu 50Mk Geldstrafe
und 1 Monat Gefängniß

Zusätzlich zu vorstehendem Bericht bemerken wir noch daß
der Rittergutsbesitzer Richard Hochmuth inPolanowitz war und
der mißhandelte Schöffe Fceistellenbesttzer Jänsch

Meuterei auf einem Norddeutschen Lloyd
dampser An Bord des am 13 d Mts von La Plata
aus der Weser angekommenen Norddeutschen Lloyddampfers
Graf Bismarck Kapitän Warnkes brach auf der Aus

reise nach Buenos Ayres unterden belgischen Auswan
derern eine Meuterei aus die sehr leicht ernstliche Folgen
hätte nach sich ziehen können Die Emigranten wüthend
geworden weil sie sich in ihren Illusionen über die Be
handlung an Bord getäuscht sahen warfen ihre Rationen
den Offizieren an den Kopf und wollten die Proviantkam
mern stürmen Die Schiffsbesatzung leistete den Aufrüh
rern aber energischen Widerstand Als die Meuterer sich
in ikrem Vorhaben behindert sahen versuchten sie die Taue
der Rettungsboote zu durchschneiden um die letzteren ins
Wasser zu lassen und dss Weite zu gewinnen Selbst
verständlich gelang ihnen auch dies nicht Später befragt
was sie zu der wahnwitzigen That verleitet habe gaben
die Meuterer zur Antwort sie hätten geglaubt von irgend
einem vorbeikommenden Schiffe aufgenommen und nach
ihrem Vaterland zurückgebracht zu werden Bei Ankunft
des Dampfers in Buenos Ayres war dort unter den Ha
fenarbeitern ein Streik ausgebrochen Der Kapitän des
Graf Bismarck offerirte seinen Auswanderern 50 Cen

times pro Stunde wenn sie bei der Entlöschung des Schiffes
helfen wollten jedoch nahm keiner von ihnen dies Aner
bieten an

Das gelbe Fieber ist in Rio de Janeiro ausge
brochen und greift besorgnißerregend um sich Die be
sitzenden Klassen und die Einwanderer verlassen die Stadt
voll Schrecken

Abgang und Ankunft
der EisenSahnzügs Bahnhof Halle

Nach Sechzig 3 10 fr 4,25 fr
6,40 V 7 36 B 3,30 V 10 1S

V 11,40 B 1 40 N 3,20N
5,3 N 6 25 A 7,1S A 9 5 A
10 47 A 11 0 A

Nach Magdeburg 7 19 B 9 51 B
10 50 V M Cöthen 11,31 B
1,24 N 3,3 N 5 S0N 8,33 A
10,29 A 12,33 A bis Cöthen

Nach Berlin 4 36 fr 7 25 V
9,13 B 11,0 V 1 40 N 5,39

N 6,0 A 9,25 A 11 35 A
Nach Thüringen 5 45 fr 7 39 B

10,15 V 11,30 V 2 5 N
5 30 N 6 15 A 9 35 A M

Erfurt 10 53 A
Nach Pose 7,40 V 11,34 B M

Cottbus 1 33 N 7 20 A jM
Cottbus

Nach Kassel 5 10 B 7 50 B M
Eisleben 9,0 B 11 43 V
12,50 N M Eisleben 2,0 N
5 50 A 9,30 A M Nordhau
sen 10,37 A 11 0 M Eis
leben

Nach Vienenvurg 7 45 V 11,35 V
3 5 N 6 0 A 9,25 A Ms
Halberstadt

bedeutet Schnellzug
Nach SchaMdt ö 45 B 4,0 N

Von Leipzig 5,30 V 7 9 B
7,53 V 9 43 V 11,5 V
11,23 V 1 12 N 2 52 N 4 20

N 5 32 N 7 30 A 3 23 A
8 50 A 10 26 A 12 0 A

Bon Magdevurg 2 53 fr 7 27 V
8 52 V ston Cöthen 10 2 V
1 26 N 5 3 N 6 56 A 3 53 A
10 41 A

Von Berlin 4 21 fr 7 33 V svou
Bitterfeld 10 3 V 11 25 B
1,50 N 5,25 N 5,44 N 8 57
A 10,51 A

Von Thüringen 4,30 fr 7,5 V
ston Erfurt 9 13 V svo Er
fürt 10,23 V 1,9 N 5 14 Si
5,33N 3 12A 9,19A 11 14A

Von Posen 7,6 V fvon Falien
berg 12,56 N 7,9 A 10 1M
ston Cottbus

Von Kassel 6 29 V von EWeben
6 55 V st Nordhausen 7 14 V
10 5 V 12 30 N ston Eislebenl
1 13 N 5 13 N 7 10 U svo
Eisleben 3 55 A 10 35 A

Von Vienenvurg 7 5 V ston Cön
nern 8,10 V ivon Halberfladtl
10,5 V 1 16 N 4 55 N 3 50 N
bedeutet Lokalzug

Von Schasstiidt 3 50 A 10 1b



Die Frühjahrs Control Versammlungeu des diesseitigen Bezirks finden
für 1889 wie folgt statt

Für die bisherige 1 Compagnie
Controlplatz Gönnern Gasthos zum Ring

am 29 April d I Vorm 9 Uhr für die Jahrgänge 1881 1889
für die Ersatz Reserve der Jahrgänge 1877 1888

29 11 Uhr für die Jahrgänge 1876 1880Controlplatz Merbitz
am 30 April d I Vorm 9 Uhr für die Jahrgänge 1881 1889

für die Ersatz Reserve der Jahrgänge 1877 1888
30 11 Uhr für die Jahrgänge 1876 1880

Für die bisherige S Compagnie
Controlplatz Niemberg am Bahnhofe

am 13 April d I Vorm 8 Uhr für die Jahrgänge 1876 1889
für die Ersatz Reserve der Jahrgänge 1877 1888

Controlplatz Gräbers im Gasthofe
am 13 April d I Vorm 11 Uhr für die Jahrgänge 1876 1880

für die Ersatz Reserve der Jahrgänge 1877 1880
13 Nachm 1 Uhr für die Jahrgänge 1881 1889

für die Ersatz Reserve der Jahrgänge 1881 1888
Controlplatz Wallwitz Gasthof zur Birke

m IS April d I Vorm 8 Uhr für die Jahrgänge 1876 1889
für die Ersatz Reserve der Jahrgänge 1877 1883

Controlplatz Ammendorf Gaudich s Restaurant
m 15 April d I Nachm 2Vz Uhr für die Jahrgänge 1876 1889

für die Ersatz Relerve der Jahrgänge 1877 1888
Controlvlatz Giebichenstein Gasthof zum Mohr

sm 16 April d I Vorm 9 Uhr für die Jahrgänge 1876 1877

16 11 1378 188016 Nachm 1 1881 188216 3 1883 1889am 17 April d I Vorm 9 Uhr für die Ersatz Reserve der Jahrgänge
1877 1883

17 11 1884 1888
Für die bisherige S Compagnie

Controlplatz Halle a S Hof der Moritzburg am Paradeplatze
am 12 April d I Vorm 8 Uhr für die Jahrgänge 1876 1877

12 10 1878 187912 Mitt 12 1880 188113 Vorm 8 1882 188313 10 1884 188513 Mitt 12 1886 1889Für die bisherige 4 Compagnie
Controlvlatz Ober Tentickenthal Vlanert s Gasthof

am 15 April d I Vorm 8 Uhr für die Jahrgänge 1876 1880

15 10 1881 188915 Mitt 12 Ers Reserve der Jahrgänge1877 1888
Controlvlatz Oberröblingen a See Sosss Gasthof

am 16 April d I Vorm 8 Uhr für die Jahrgänge 1876 1880

16 10 1881 188916 Mitt 12 Ers Reserve der Jahrgänge1877 1888
Controlvlatz Eisleben für die Stadt Wiesenhaus

am 17 April d I Vorm 8 Uhr für die Jahrgänge 1876 1877

17 10 1878 188017 Mitt 12 1881 188223 Vorm 8 1883 1889am 23 April d I Vorm 10 Uhr für die Ersatz Reserve der Jahrgänge
1877 1883

Ä/ itt 1
1888

Controlplatz Eisleben für das Land Wiesenhaus
am 24 April d I Vmm 8 Uhr für die Jahrgänge 1876 1878

24 10 1879 188224 Mitt 12 1883 1889am 25 April d I Vorm 8 Uhr kür die Ersatz Reserve der Jahrgänge
1877 1883

1884 1888
Für die bisherige 5 Compagnie

Controlplatz Schwittersdorf Gasthaus zum Stern
am 26 April d I Vorm 10 Uhr für die Jahrgänge 1876 1889

26 Mitt 12 Ers Reserve der Jahrgänge
1877 1888

Controlvlatz Gsrbstedt am Schützenhause
am 27 April d I Vorm 8 Uhr für die Jahrgänge 1881 1889

27 10 1876 188027 Mitt 12 Ers Reserve der Jahrgänge1877 1888
Für die bisherige K Compagnie

Controlvlatz Halle a S Hof der Moritzburg am Paradeplatz
am 15 April d I Vorm 8 Uhr für die Jahrgänge 1876 1878

15 10 1879 188115 Mitt 12 1882 188316 Vorm 8 1884 1839am 16 April d I Vorm 10 Uhr für die Ers Reserve der I hrgänge
1886 1888

Mitt 12 des Jahrgangs1885
Vorm 8

1884

1883

Mitt 12 der Jahrgänge1877 1882
Besondere Ordres werden nicht ausgegeben und ist jeder Eontrolpflichtige

lediglich in Folge dieser Bekanntmachung zum Erscheinen verpflichtet
Unentschuldigtes Ausbleiben oder Gestellung auf einem anderen Eontrol

platze und zu anderer Zeit als befohlen bat die gesetzliche Strafe zur Folge
Die Mannschaften des Jahrgangs 1877 welche in der Zeit vsm 1 April

bis 30 September 1877 eingetreten sind und im Herbst dieses Jahres zur
Landwehr 2 Aufgebots übergeführt werden sind von der Theilnahme an der
Frühjahrs Eontrol Versamnilung entbunden

Halle a S den 3 März 18s9
Königliches Bezirks Commando

Die Gewerbesteuer Nolle für das Etatsjahr 1889/90 liegt bis
n 15 April d I im Steuer Bureau Zimmer Nr 17 d Rath I

Hauses zur Einsicht der Beteiligten aus Reklamationen die
Gewerbesteuer Veranlagung sind innerhalb 3 Monaten vom Tage des
Erscheinens dieser Bekanntmachung in diesem Blatte an gerechnet bei
uns anzubringen

Wir machen gleichzeitig darauf aufmerksam daß dieGewerl teuer
Reklamationen der Kaufleute Klasse II der Händler Klasse lZ
der Wirthe Conditoren und der Zimmervermiether Klasse O und der
Handwerker Klasse L durch Angabe derjenigen Mitglieder derselben
Steuerklasse im Vergleich zu denen sich Reklamant zu hoch besteuert
hält begründet werden müssen Reklamationen welche diese Angabe
nicht enthalten können nicht berücksichtigt werden

Halle a S den 12 März 1889 Der Magistrat
Steckbriefs Grledigung

Der gegen die verehelichte Pauline Herwig geb Kaffara
aus Klostermansfeld unterm 31 Januar d I erlassene Steckbrief
ist erledigt I 2864M

Halle a S den 9 März 1889
Königliche Staatsanwaltschaft

Auction
Große Klausftraßs LZ im

Lade des verstnrbenen Kaufmann
wird der Rest der zum

Nachlaß gehörigen H Stühle
Stehpult eine Tsittleiter e

Tapeteubock und Gestell R
Tisch R Hängelampe R Fir
menschUd zwei Schaufensters
Noulecznx
Dienstag den M d M

Bormittags S Uhr
meistbietend versteigert

gerichtlich vereidigter Taxator

MiMWHK

Mä sei

Die Kraft des Malzes in der rationellen Verbindung
mit wohlthätigen Kräutern bewirkt eine ganz außerordent
liche Wirkung die schon nach kurzem Gebranch der Johann
Hoff schen Exterua eelataut zu Tage tritt

KAU MtzW
Der durch die Pomade rein gehaltene Kopf bleibt schmerzfrei

das Haar wird seidenartig und eine wahre Zierde des Hauptes
Pon den ersten medizinischen Autoritäten als d e wirksamsten Medi
kamente verordnet sind die Johann Hoff ichen MaUsabrikate seit
ibrem 40jährigen Bestehen offiziell durch Preismedaillen undD
Hoflieferanten Diplome Prämiirt worden

Preise ab Berlin Malz Kräuter Seife 1 Stück 0,50 0,75 u
1 Mk 6 Stück Mk 2,75 Mk 4 und Mk 5,25 Malz Pomade in
Bückten s Mk 1 u Mk 1,5
Alleiniger Erfinder der Malzvrävarate ist Johann Hoff

Kaiser köuigl Hoflieferant und Hoflieferant der meisten
Fürsten Europas in Berlin Neue Wilhelmstr 1

BerkmzfssteLs in Halle a S bei MslWsKdKZsI M S

Auctilm
Dienstag den iv dss

Vorm Uhr versteigere
ich auf der pfannerschaft
lichen Saline hier in einer
Streitsache

z Or vltth
Gerichtsvollzieher

Auktion

16

17

17

17

Gestohlen wurden erstatteter Anzeige zufolge
1 Am 7 ds Mts aus dem Grundstücke Magdeburgerstraße Nr 40

eine Haarkette mit Goldbeschlag und ein Paar lange Stiefeln
2 Am 1 ds Mts aus dem Grundstücke Magdeburgerstraße Nr 40

ein schwarzer Tuchrock mit schwarzem Futter in einem Äermel befindet
sich ein Brandloch und cm dunkelblauer Sommerüberzieher mit schwarzem

Futter
3 Am 6 ds Mts aus dem Grundstücke Martinsgasse Nr 23

eine silberne Anker Uhr
4 Am 11 ds Mts aus dem Grundstücke Bahnhofstraße Nr 9

eine Wecker Uhr
5 Am 13 ds Mts aus dem Grundstücke Markt Nr 4 ein Ballen

buntfarbiger Kattune
Etwaige Wahrnehmungen über den resp die Thäter oder den

Verbleib der gestohlenen Sachen sind im Criminal Commissariat an
zubringen

Halls a S den 15 März 1889
Die Polizei Verwaltung

von

Am Mittwoch ds KS ds
Mts Vorm Z V Uhr werde ich
Geiststr 4Ä folgende Gegenstände

I fast noch neues Billard
nüt Zubehör ein Sopha
Tischs Stühle Schränke
Spiegel IVG Stück Bier
seidel mit Nickeldecksl neun
Servierplatten,G Brotkörbe
K Weinkühler Biernnier
sähe Menagen sämmtlich
von Nickel Messer Gabsim
und Löffel dwerse Weiu u
Ligneurgläfer 1 Taschenuhr
Tischtücher Tervisttsn fer
ner 1 Faß Bayerisch Bier
und versch andere Sachen

zwangsweise gegen Baarzahlung ver
steigern

iNsrichtsÄsllHiehe in Halle

i Gr richstr he 4S
empfiehlt Z WVvHsM in den neuesten Mustern farbsupräMigsien
Colorits und in größtes Auswahl vom gewöhnlichste bis hoch
slegKuisften Genrs zu denkbar billigsten Preisen

Vorjährige Muster ca 10,000 Stücks in Parthien
von 15 50 Stück um damit zu räumcn zu und unter
Einkaufspreisen

Avction

Mein Waarenlager muß in wenigen Tagen fortzuqs
halber geräumt sein

Infolgedessen verkaufe von heute ab

U gWws kÄMMs
für Winter und Frühjahr

Im Auftrage des Concursverwal
ters Kaufmann H rrn B Schmidt
hier werde ich Mittwoch den SS
d Mts Vormittags AO Khv
Geiftftratze 4S

versch zur Ks sches Csu
enrsmasss gehörigen Mobi
lien 1 Reguwtsr und div
Gold u SWsrschnmcksachs

meistbietend gegen Baarzahlung ver
steigern

Frauenverein zur Armen und
Krankenpflege

Vortrage zum Besten des Bsreins im Bolksschnlsaale
Neue Promenade

Sechster Wortrag Donnerstag ds ZI d M Abds s Mzr
Herr Prof WZ WZttsmkvs Avr

Religiöses Mm im gnechilchm Alterthum
Karten zu diesem Vortrage sind für 1 Mk in der Buchhand

lung von Kc KizMwii Markt 23 sowie auch am Eingang
des Saales zu haben

Um Abgabe sämmtlicher Karten wird gebeten
Der Vorstand

KmiM wkauf LtrodKAo
Ein Grundstück am Mühlwege

hierselbst 1500 Quadratmeter groß
mit Herrschaft Wohnhause Pferde
stall und Wagenremise ist für den
sehr billigen Preis von 40000 Thl
z verkaufen Näheres bei

Zlvssv Halle a S

werden gewaschen gefärbt und
nach den neusten Formen no
deruifirt

Hutfabrik I
Schmeerstrafte St

tzgAVcrßchtMß
Zwecks Erbregulirung werde ich

am Dienstag den Z9 März
I8KS Vormittags H Uhr in
meinem Bureau BrÄderfts
das große Brmchausgasie SO
belegene Wohnhaus mit Stall
gebäude c und kl Hofraum
Hierselbst eingetragen im Grund
buchs von Halle Band 10 Blatt
Nr 367 öffentlich meistbietend ver
steigern wozu Kauflustige hierdurch
einlade

gerichtl vereidigter Taxator

In unserm Aamilienpensivnat
finden jederzeit noch einige junge
Mädchen liebes Aufnahme und ge
wissenhafte Fürsorge zur häuslichen
geselligen u event wissenschaftlichen
Ausbildung Beste Referenzen Pen
sionspreis 600 Mark

Gustav Marc in Coburg

Sehr beliebt und verbreitet an
allen Orten ist die Berliner
Abendpost dieselbe vermeidet
jedes politische Raisonnement und
ist eigentlich eine Zeitung der That
sachen und Ereignisse Der unter
haltende Theil durch Romane No
vellen c ist sehr reichhaltig Was
aber am meisten die Zeitung aus
zeichnet das ist das billige Abon
nement von Eine Mark für das
ganze Quartal Im Uebrigen ver
weisen wir auf einliegenden Prospekt

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche BuchdruSerei R Nietschmann in
Expedition des Halle sKen Tageblattes Große Mtchstraße IS geöffnet von Uhr Morgens bis Nhr Abends

Hiexz 1 Beilage
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